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Auf einen Blick 

 

  2015 2016 

Stiftungskapital Bürgerstiftung TEUR 1.028 1.105 

Haselwarterstiftungsfonds TEUR 479 479 

Ergebnisvortrag TEUR 59 39 

Bankguthaben TEUR 288 219 

Finanzanlagen TEUR 1.313 1.508 

Immobilien TEUR 0 0 

Zustiftungen ins Stiftungskapital TEUR 100 77 

Erträge lt. GuV TEUR 132 174 

 

 

  2015 2016 

Anzahl jährliche Zustifter  92 29 

Anzahl jährliche Spender  169 121 

 

  2015 2016 

Verwendete Spenden TEUR 27 127 

 

 

Rechtsform und Aufgaben 

Die Gemeinde Haar errichtete zusammen mit vier Bürgern die Bürgerstiftung Haar als 

Stiftung des bürgerlichen Rechts und unterstützte dieses Projekt mit einer Zuwendung 

in das Stiftungskapital von 250.000 Euro. Die Genehmigung der Satzung erfolgte am 

04.11.2010 durch die Stiftungsaufsicht der Regierung von Oberbayern. Die Bürgerstif-

tung Haar wird überwiegend von Bürgern der Gemeinde Haar getragen.  

Gegenstand der Bürgerstiftung ist der Stiftungszweck, der in der Förderung von ge-

meinnützigen und mildtätigen Zwecken im Sinne der Abgabenordnung (AO) liegt, vgl. 

§ 3 der Satzung der Bürgerstiftung.  
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Der Stiftungszweck ist die Förderung von  

 Bildung und Erziehung, 

 Sport, insbesondere des Breiten- und Nachwuchssports, 

 Jugend-, Alten- und Behindertenhilfe, 

 mildtätigen Zwecken i.S. d. § 53 AO, 

 Brauchtum und Heimatpflege, 

 Kunst und Kultur, 

 Natur und Umweltschutz, 

 Völkerverständigung und Integration. 

 

Die Organe der Bürgerstiftung 

Die Organe der Bürgerstiftung sind der Stiftungsvorstand, das Stiftungskuratorium 

und die Geschäftsführung. Zusätzlich ist eine Stifterversammlung eingerichtet.  

Der Vorsitzende des Stiftungsvorstands ist Herr Jürgen Partenheimer, Bankdirektor  

i. R., Vorsitzende des Stiftungskuratoriums ist die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde 

Haar, Frau Gabriele Müller.  

Geschäftsführer ist Herr Wolfgang Weber, Geschäftsführer a.D. 

Sämtliche Mitglieder der Organe sind ehrenamtlich tätig. Der Vorstand und der Ge-

schäftsführer sind auf die Dauer von 5 Jahren bestellt. 

Die Bürgerstiftung Haar unterhält eine Geschäftsstelle in der Münchener Straße 3, 

85540 Haar. 

Die Mittel der Stiftung dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die 

Verwaltung der Stiftung hat den Grundsätzen einer sparsamen Wirtschaftsführung zu 

entsprechen. Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 

Die Geschäftsführung erfolgt auf der Grundlage der vom Stiftungsvorstand und Kura-

torium erlassenen Geschäftsordnung für die Geschäftsführung. 
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A. Lagebericht 2016 für das Geschäftsjahr 2016 

1. Entwicklung der Gesamtwirtschaft 

Das Jahr 2016 war für viele Bürger in Deutschland kein gutes Jahr. Es war das Jahr, wo 

der Terror nach Deutschland kam, wo Rechtspopulisten Erfolge feierten und es war das 

Jahr neuer wirtschaftlicher Belastungen, wie u.a. den Brexit. 

Trotzdem gab es auch viele positive Nachrichten. Deutschland registrierte mehr Arbeits-

plätze, höhere Löhne und weniger arbeitslose Bürger. Im November waren 2.53 Millionen 

Menschen arbeitslos, 101.000 weniger als 2014.  

Insgesamt ist die Wirtschaft 2016 kräftig gewachsen. Das Bruttoinlandsprodukt stieg um 

1,9 % und damit so stark wie zuletzt vor fünf Jahren. Die niedrige Inflation erhöhte die 

Kaufkraft zusätzlich, auch wenn die Teuerungsrate wegen gestiegener Energiepreise an-

zog. Der Außenhandel bremste dagegen das Wachstum leicht, da die Importe mit 3,4 % 

stärker stiegen als die Exporte mit 2,5 %. Die Zahl der Beschäftigten kletterte auf den Re-

kordwert von 43,5 Millionen. Das Volkseinkommen, zusammengesetzt aus Arbeitslosen-

dentgelt sowie den Unternehmens- und Vermögenseinkommen, stieg insgesamt um 3,4 % 

auf 2,34 % Billionen Euro. 

Die deutsche Börse entwickelte sich in 2016 gut, trotz zwischenzeitlicher starker Schwan-

kungen. Der Dax erreichte ein neues Jahreshoch mit über 11.500 Punkten. Die EZB 

pumpte mehr als 1,5 Billionen Euro in die Finanzmärkte. Keine Zinsen gab es auf Festgel-

der, Spareinlagen, Staatsanleihen oder Bankschuldverschreibungen. Erfreulicher war die 

Entwicklung ausgewählter Rohstoffe und Edelmetalle. Wer sein Geld im vergangenen 

Jahr in deutsche Aktien angelegt hatte, konnte sich über deutliche Kursgewinne freuen. 

Wie geht die wirtschaftliche Entwicklung in 2017 weiter? 

Viele Prognostiker erwarten ein etwas schwächeres Wachstum. Der Export wird trotz des 

schwachen Euros wegen der globalen Herausforderungen kaum für genug Wachstum 

sorgen. Was Deutschland braucht, sind mehr Investitionen und auch angemessene Lohn-

abschlüsse.  

Die Experten gehen dennoch von einer soliden Entwicklung aus, die der deutschen Wirt-

schaft einen Zuwachs zwischen 1,1 % und 1,8 % bescheren könnte. Die Bundesregierung 

erwartet in ihrem Jahreswirtschaftsbericht einen Anstieg des Bruttoinlandsprodukts  

um 1,4 %. 
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Der DAX hat bis Ende 2017 das Potential bis auf 12.000 Punkte zu steigen. Allerdings gibt 

es eine Reihe von derzeit schwer einschätzbaren Faktoren, die alle positiven Erwartungen 

durchkreuzen könnten, so wie u.a. der künftige wirtschaftspolitische Kurs des US-

Präsidenten Trump, die Folgen des Brexit und die immer noch gärende Bankenkrise ber-

gen eine Reihe von Ungewissheiten.  

Trotzdem ist unsere exportorientierte Wirtschaft eine Hochburg an Stabilität, auch für tur-

bulente Zeiten grundsätzlich gut aufgestellt. Es gibt aber auch deutliche Anzeigen für ei-

nen kräftigen Anstieg der Preise. Die vielfältigen Prognosen ergeben insgesamt einen vor-

sichtigen Optimismus für 2017. Das moderate Wachstum sollte sich auch in diesem Jahr 

weiter fortsetzen. Insgesamt befindet sich die deutsche Wirtschaft in einer guten  

Verfassung. 

2. Entwicklung der Bürgerstiftungen allgemein und der Bürgerstiftung Haar 

Eine Bürgerstiftung ist eine unabhängige, autonom handelnde, gemeinnützige Stiftung von 

Bürgern für Bürger mit einem möglichst breiten Stiftungszweck. Im Jahr 2016 gab es rund 

307 Bürgerstiftungen mit mehr als 29.000 Bürgerstiftern und ca. 334 Millionen Euro an 

Stiftungskapital. Bald jede fünfte Bürgerstiftung hat bereits mehr als 1 Million Euro Stif-

tungsvermögen, jede zweite Bürgerstiftung verfügt über mehr als 230.000 Euro Stiftungs-

kapital. Im Durchschnitt konnte eine Bürgerstiftung in den letzten Jahren jeweils zwischen 

9.000 und 10.000 Euro Spenden ausgeben. Deutschlandweit engagieren sich über 15.000 

Menschen als Ehrenamtliche für Bürgerstiftungen. 

Bürgerstiftung Haar 

Wir freuen uns feststellen zu können, dass 2016 für unsere Stiftung ein besonders erfolg-

reiches Jahr war. Unsere Planziele bei erhaltenen Spenden und Zustiftungen konnten wir 

erheblich überschreiten. So erhielten wir Spenden in Höhe von 96.484,29 Euro (Planziel: 

30.000 Euro). Dabei ist bemerkenswert, dass neben einigen Großspendern auch eine 

Vielzahl Haarer Bürger kleine und mittlere Beträge spendeten bzw. zustifteten. Es ist für 

uns ein sichtbares Zeichen, dass die Bürgerstiftung Haar immer mehr von den Haarer 

Bürger als „ihre Stiftung“ wahrgenommen wird. So bekamen wir im vergangenen Jahr 

77.082 Euro Zustiftungen. Insgesamt hat die Bürgerstiftung Haar 170 Zustifter davon  

80 Bürger, die mehr als 1.000 Euro uns zur Verfügung stellten. Allein im Jahr 2016 kamen 

28 neue Zustifter dazu, davon 16 über je 1.000 Euro. 
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Zum 31.12.2016 betrug das Stiftungskapital 1.584.012,10 Euro, davon entfallen auf den 

Haselwarter Stiftungsfonds 479.380,57 Euro. 

Im Jahr 2016 verteilten wir insgesamt 126.911,26 Euro an Haarer Institutionen, Vereine, 

Schulen und andere Einrichtungen, die ausschließlich Haarer Bürgern zugutekommen. 

Das Sozialamt der Gemeinde Haar erhielt 5.000 Euro für bedürftige Haarer Bürger für 

Einzel- und Soforthilfe. Von dieser Summe kamen allein aus Silvesterspenden („Spenden 

statt Böllern“) ca. 3.500 Euro durch Zuwendungen von Haarer Bürgern zusammen, die die 

Bürgerstiftung auf 5.000 Euro aufstockte. 

 

3.000 Euro stellten wir der Gemeinde für das interkulturelle Fest „Haar United“ zur Ver-

fügung, um Kindern die Möglichkeit zu geben, sich am Feiertagnachmittag (03.Oktober) 

ohne Kosten mit Essen und Trinken zu versorgen und die vielen Spielmöglichkeiten zu 

nutzen. 

Für das Projekt „Asylothek“ für Flüchtlinge gaben wir der Gemeinde 500 Euro. 

1.200 Euro spendeten wir dem Ernst-Mach-Gymnasium für ein Konzert der bekannten 

jüdischen Künstlerin Esther Bejarano als Einstieg in unser Projekt „Spurensuche“. 

Scheckübergabe im Rathaus 

 von links: Jürgen Partenheimer,  

Bürgermeisterin Gabriele Müller,  

Waltraud Holzer vom Sozialamt und  

Alfred Feicht  
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Das Kirchliche Jugendzentrum BONI erhielt 2.100 Euro für Vorbereitungskurse zum 

Qualifizierten Schulabschluss 2016. 

Die London-Fahrt des Teams „Spurensuche“ unterstützten wir mit 3.000 Euro. 

Der Aufwand für das Projekt „Spurensuche“ in 2016 belief sich auf 19.555,46 Euro. 

Um die Haarer Chöre zu fördern erwarb die Bürgersiftung Chorpodeste in Höhe von 

1.985,45 Euro und stellte diese der Gemeinde Haar zur Verfügung. 

Die Tanz- und Musicalschule Dansation Haar erhielt 1.500 Euro, um Kindern aus mit-

tellosen Familien die Teilnahme an verschiedenen Kursen zu ermöglichen. 

Dem „Theater im Bus“ stellten wir 1.000 Euro zur Verfügung für kostenlose Kasperlthea-

teraufführungen für Haarer Kinder. 

Mit 1.000 Euro unterstützten wir die Nachbarschaftshilfe Haar e.V., um Nachhilfe in 

Förderkursen zu geben.  

Mit rund 5.000 Euro ermöglichten wir der Jugendbühne Haar auch in 2016 das Projekt 

„Identity“ durchzuführen, um Kinder und Jugendliche in der Persönlichkeitsentwicklung 

zu fördern. 

 

 

Esther Bejarano 

 eine Überlebende des Holocaust 

erzählt von ihrem Schicksal in Texten 

und Liedern   
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Die Grundschule St. Konrad bekam von unserer Stiftung 1.000 Euro für die Übergangs-

klasse. 

 

 

Der größte Anteil unserer eingesetzten Spenden betraf unser Leuchtturmprojekt „Pallia-

tive Care – Zeit für Zuwendung“ im Maria-Stadler-Haus mit 74.126,61 Euro. Dieser Be-

trag setzt sich zusammen aus einer erhaltenen Spende des amerikanischen Mutterkon-

zerns der Haarer Firma MSD Sharp & Dohme GmbH über 44.126,61 Euro (50.000 US $) 

und 30.000 Euro zulasten des Spendenetats der Bürgerstiftung Haar.  

 

 

 

Die Bürgerstiftung Haar suchte schon lange eine „Leuchtturmprojekt“, um nachhaltig Haa-

rer Bürgern zu helfen. Wir sind überzeugt mit „Palliative Care- Zeit für Zuwendung“ dieses 

Schulanfang der U-Klasse 

 Bürgermeisterin Gabriele Müller 

brachte den Flüchtlings- und Migran-

tenkindern Schultüten mit.  

50.000 Dollar von Merck USA 

 Jürgen Partenheimer, Bürger-

meisterin Gabriele Müller, Maria-

Stadler-Haus Geschäftsführer 

Michael Settgast und Hausleiter 

Klaus Stierstorfer nehmen den 

Scheck von MSD vertreten durch 

Geschäftsführerin Dr. Susanne 

Fiedler (Mitte) und Kuratoriums-

mitglied Christoph Habereder (re) 

entgegen.  
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Projekt gefunden zu haben. Mit einer konzertierten Aktion gemeinsam mit dem Maria-

Stadler-Haus, mit großer Unterstützung der Gemeinde und einer sehr bedeutenden finan-

ziellen Hilfe der Fa. MSD hat die Bürgerstiftung begonnen mit einer dringend notwendigen 

Palliativoffensive für die Haarer Bürger, die in dieser Form im Landkreis einmalig ist. Ein 

Kooperationsvertrag zwischen der Bürgerstiftung Haar und der Maria-Stadler-Haus 

gGmbH wurde am 24.10.2016 abgeschlossen.  

„Palliative Care“ ist ein Vorzeichenwechsel in der Pflege, setzt auf Kontakt, Beziehung, 

Zuwendung und auf die Förderung noch vorhandener Ressourcen. Ziel ist, den Bewoh-

nern bis zuletzt ein Zuhause zu bieten, das Würde und Autonomie der Bewohner sicher-

stellt und ihre Lebensqualität verbessert.  

Mit dem zur Verfügung stehenden Betrag von 75.000 Euro werden in den nächsten Jah-

ren unter anderem folgende Maßnahmen durchgeführt: 

 weitere regelmäßige Freistellungen für Mitarbeiter im Wohnbereich 

 Fort- und Weiterbildung zusätzlicher Mitarbeiter zu Fachkräften für „Palliative Care“ 

in Grund- und Aufbaukursen 

 Inhouse-Einzelschulungen halbtagsweise und tagesweise zu ausgewählten Pallia-

tiv-Care-Themen für Mitarbeiter des Maria-Stadler-Hauses 

 Schaffung eines regelmäßigen Coachings und Supervision für Mitarbeiter und eh-

renamtlich Tätige im Maria-Stadler-Haus 

Die Bürgerstiftung Haar ist zuversichtlich, dass viele Haarer Bürger und Institutionen un-

ser Projekt unterstützen werden, um zu erreichen, dass „Palliative Care – Zeit für Zuwen-

dung“ einen dauerhaften und festen Platz in Haar bekommt. 

Die Bürgerstiftung Haar führte im Berichtsjahr 2015 folgende Aktivitäten durch: 

Bewerbungstraining an der Mittelschule Haar 

Begonnen haben wir unsere Aktivitäten am 23. und 24. Februar 2016 mit der Mithilfe un-

serer Vorstandsmitglieder Feicht und Partenheimer beim Bewerbungstraining an der Mit-

telschule Haar. Gemeinsam mit den Klassenlehrern versuchen Sozialpädagogen und Da-

men und Herren der Praxis die Schüler der Abschlussklassen des M-Zweigs auf die Be-

werbungsgespräche vorzubereiten und ihnen somit zu helfen, einen ihren Wünschen ent-

sprechenden Ausbildungsplatz zu finden. 
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Konzert mit der MONaco BigBand am 9. März 2016 

Der Auftritt von Hugo Strasser wurde leider ganz kurzfristig wegen schwerer Erkrankung 

abgesagt, was die Bürgerstiftung Haar und alle Besucher im voll besetzten Bürgerhaus 

sehr bedauerten. Umso mehr hat es uns gefreut, dass wir den Klarinettisten Bernhard  

Ullrich („Benny Goodman von München“) verpflichten konnten, der mit der kanadischen 

Sängerin Nina Michelle und der MONaco BigBand mit den bekanntesten Melodien aus der 

Swing-Ära die Besucher zu Begeisterungsstürmen hinriss. 

   

Konzert mit Esther Bejarano am17. März 2016 

Als würdigen Einstieg in die Aufführungen des Theaterteams vom Ernst-Mach-Gymnasium 

(EMG) und der Mittelschule mit unserem Projekt „Spurensuche“ konnten wir die internati-

onal bekannte über 90 Jahre als Holocaust-Überlebende Esther Bejarano gewinnen, die 

als Zeitzeugin weltweit viele Konzerte gibt und auch in Haar am 17.03.2016 in der vollbe-

setzten Aula des EMG mit einem tollen Konzert sehr beeindruckte, wie auch mit ihrer Le-

sung aus ihrem Buch über ihre Aufenthalte in verschiedenen Konzentrationslagern. 

Identity  

Zum vierten Mal führte die Jugendbühne Haar unser Projekt „Identity“ durch, was nur 

durch eine erneut sehr großzügige Spende von 5.000 Euro unseres Vorstandsmitglieds 

Prof. Dr. Harald Lesch möglich war. 20 junge Menschen zwischen 11 und 16 Jahren ha-

ben eine Woche mit großer Begeisterung an dem Projekt teilgenommen und bemerkens-

werte Erfolge mit Schauspiel, Tanz und Gesang erzielt. Mit Unterstützung der Bürgerstif-

Swinging Bürgerhaus 

Die MONaco BigBand mit Solo-

Klarinettist Bernhard Ullrich und Sän-

gerin Nina Michelle mit Geschäftsfüh-

rer Wolfgang Weber (2.v.re) und Vor-

standsvorsitzendem Jürgen Parten-

heimer (rechts) sowie Alfred Feicht (li) 
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tung wurde erneut ein sehr wertvoller Weg gefunden, jungen Menschen auf ihrem Le-

bensweg eine Begleitung anzubieten, von der sie nachhaltig profitieren können. Die Ju-

gendbühne Haar wird geleitet von Christine Miller (Musikschule Dansation), Thomas Ritter 

(Theater AG Leiter am EMG), Gesangspädagogin Susanne Langhoff und Theaterpädago-

gin Farina Simbeck.  

   

Spurensuche 

Ein ganz großer Erfolg war die Premiere des Projekts „Spurensuche - Was für ein Mensch 

willst Du sein?“ am 25.04.2016 in der Aula des Ernst-Mach-Gymnasiums. 35 Schülerinnen 

und Schüler des Ernst-Mach-Gymnasiums (EMG) und der Mittelschule Haar unter der Lei-

tung von zwei Theaterpädagogen (Farina Simbeck und Thomas Ritter) begaben sich auf 

eine Reise in die nationalsozialistische Vergangenheit. 

 

Identity 4.0 

Die TeilnehmerInnen des Workshops 

bedanken sich bei Vorstandsvorsit-

zendem Jürgen Partenheimer (re) 

Ermöglichten die „Spurensuche“ 

von links: Jürgen Partenheimer, Alfred 

Feicht, Dr. Hildegard Kronawitter, -

Weiße-Rose-Stiftung, Bürgermeisterin 

Gabriele Müller, Günter Wiederer von 

der Kreissparkasse Haar, Wolfgang 

Weber, Andreas M. Gebhard, Farina 

Simbeck und Thomas Ritter 
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Anhand von einer Vielzahl von Recherchen in und außerhalb Haars, Zeitzeugengesprä-

chen, Besuch der Gedenkstätte Hartheim, des Staatsarchivs, des NS-

Dokumentationszentrums, des Psychiatrie-Museums im kbo-Isar-Amper-Klinikum Mün-

chen-Ost, unseres Gemeindearchivs, aber auch durch die Beschäftigung mit der eigenen 

Familiengeschichte entstand ein Theaterstück über den Nationalsozialismus mit regiona-

lem Bezug zu Haar.  

Finanziert wurde das Projekt von der Bürgerstiftung Haar, der Weiße-Rose-Stiftung e.V., 

der Gemeinde Haar, der Volkshochschule Haar e.V. und der Kreissparkasse München-

Starnberg-Ebersberg. 

 

 

 

Nicht nur die Premiere mit über 90 Ehrengästen, sondern auch die weiteren fünf Vorstel-

lungen waren restlos ausverkauft. Es war berührend mitanzusehen, mit welchem Enga-

gement, welcher Intensität und Begeisterung sich junge Menschen aus Haar dem schwie-

rigen und gerade auch für die heutige Jugend wichtigen Thema annahmen und einen ei-

genen Eindruck bei allen Besuchern hinterließen.  

Aufgrund des großen Erfolgs von „Spurensuche“ gab es weitere Aufführungen in und au-

ßerhalb Deutschlands. Die Bürgerstiftung Haar ist stolz, ein Teil dieses Erfolgs zu sein.  

 

 

Premiere der „Spurensuche“ 

 Die eindringliche Darstellung der 

Schüler löste Betroffenheit und –

Nachdenklichkeit beim Publikum aus.  
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Künstlermeile Haar 

Gerne beteiligten wir uns wieder an der Haarer „Künstlermeile“ am 2. Juli 2016 mit einem 

Stand.  

Dank des erneut sehr großzügigen Sponsorings durch unser Kuratoriumsmitglied Helmut 

Hanika und wertvolle Unterstützung seiner Familie konnte die Bürgerstiftung Haar trotz 

schlechten Wetters einen guten Verkaufserfolg erzielen und vor allem viele Gespräche mit 

Haarer Bürgern führen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Helmut Hanika und seiner 

Familie. 

Stifterversammlung 

Unsere Stifterversammlung führten wir 2015 am 27. Juli 2017 im Seniorenclub durch.  

Eine Vielzahl von Zustiftern und Ehrengästen nahmen an der Versammlung teil, auf der 

unser Vorstandsvorsitzender Jürgen Partenheimer und unser Geschäftsführer Wolfgang 

Weber eingehend über das Geschäftsjahr 2015 informierten und den Wirtschaftsplan 2016 

vorlegten.  

Lesung mit Michael Lerchenberg 

Am 8. Oktober 2016 konnten wir Michael Lerchenberg zu einem sehr vergnüglichen 

Abend mit einer Lesung von Ludwig Thomas „Josef Filsers Briefwexel“ verpflichten. Be-

gleitet vom Niederbairischen Musikantenstammtisch begeisterte er die Zuschauer im gut 

gefüllten Bürgerhaus mit seiner exzellenten Vortragsweise. 

  

Mundart vom Feinsten 

 Michael Lerchenberg (2. v.li) und der 

Niederbayerische Musikantenstamm-

tisch mit Bürgermeisterin Gabriele 

Müller (3.v.li.), Alfred Feicht (5.v.re), 

Wolfgang Weber (re), Jürgen  

Partenheimer (li) 
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Bürgerversammlung 

Der Abschluss unserer Aktivitäten 2016 bildete die Teilnahme an der Bürgerversammlung 

am 7.12.2016. Wir unterhielten wieder einen Infostand und konnten Besucher der Ver-

sammlung über die Bürgerstiftung Haar informieren.  

Wir bedanken uns herzlich bei der Ersten Bürgermeisterin Frau Gabriele Müller, dass sie 

in ihrem Jahresbericht die Leistungen unserer Bürgerstiftung so eindrucksvoll in Wort und 

Bild herausgestellt hat.  

ZAMMA – Kulturfestival des Bezirks Oberbayern 2017 in Haar 

In der zweiten Jahreshälfte 2016 beteiligten wir uns an den vorbereitenden Gesprächen 

mit dem Bezirk Oberbayern für das Kulturfestival „ZAMMA“ im Jahr 2017. Die Bürgerstif-

tung Haar wird sich mit zwei Projekten daran beteiligen und ein drittes Projekt finanziell 

unterstützen. 

Silvesterspende 

Auch im Jahr 2016 bat die Gemeinde Haar ihre Bürger, auf den Kauf von Feuerwerkskör-

pern zu verzichten und stattdessen der Bürgerstiftung eine Spende zukommen zu lassen.  

Die Bitte der Gemeinde hatte eine große Resonanz und ergab eine Vielzahl kleiner Spen-

den mit ca. 3.500 Euro. Diesen Betrag stockte die Bürgerstiftung Haar auf 5.000 Euro auf 

und übergab dem Sozialamt der Gemeinde eine Spende für besonders bedürftige Bürger. 

Die Bürgerstiftung Haar bedankt sich bei allen Spendern für ihre großartige Unterstützung. 

Bürgerberatungsbüro 

Unser Beratungsbüro, geleitet von Frau Monika Malinowski, wurde auch im Berichtsjahr 

gut angenommen. Wir verzeichneten eine bemerkenswerte Steigerung der Zahl von Haa-

rer Bürgerinnen und Bürgern, die unsere Dienste auf verschiedensten Gebieten genutzt 

haben. Schwerpunkte der Tätigkeit waren u.a. die Beratung und das gemeinsame Ausar-

beiten von Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen, die Beratung in schwierigen 

Lebenslagen unterschiedlichster Art mit Vermittlung an Fachstellen, Vermittlung von Hilfs-

diensten, Hilfe bei Existenzgründungen, Vermittlung bei drohender Obdachlosigkeit an die 

FOL Fachstelle zur Vermeidung von Obdachlosigkeit, Vermittlung bei häuslicher Gewalt 
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an die polizeilichen und juristischen Fachstellen, Beratung bei Erziehungsschwierigkeiten 

sowie Vermittlung an kirchliche und staatliche Jugendhilfeeinrichtungen und vieles mehr. 

Wohnen für Hilfe 

Seit Beginn des Projektes „Wohnen für Hilfe“ wurde auf verschiedensten Wegen versucht, 

dieses in der Gemeinde Haar bekannt zu machen und Senioren mit ausreichend Platz zu 

finden, die bereit sind, einem jungen Menschen eine Chance auf günstigen Wohnraum auf 

Zeit zu geben. Von Frau Monika Malinowski wurde eine Vielzahl unterschiedlichster Aktivi-

täten unternommen, um „Wohnen für Hilfe“ bei Senioren einzuführen. 

Während zahlreiche junge Menschen sehr interessiert sind, über diesen Weg zu günsti-

gem Wohnraum zu kommen, ist das Angebot der Senioren sehr gering. Wir gehen von ei-

ner längeren Einführungsphase aus, bevor „Wohnen für Hilfe“ auch in Haar den Stellen-

wert bekommt, den wir uns erhoffen und erwarten. 

 

Geplante Aktivitäten 2017 

 Projekt „Identity“ in der 2. Osterferienwoche in der Musicalschule Dansation 

 Beteiligung am Straßenfest Künstlermeile am 2. Juli 2017 

 Tanztheater „Die Außerirdischen und das Mädchen“ im Rahmen des ZAMMA-

Festivals am 5.7. und 7.7. im Kleinen Theater Haar 

 „Spurensuche – Was für ein Mensch willst Du sein?“ im Rahmen des ZAMMA-

Festivals am 7.7. und 8.7. im Gesellschaftshaus des kbo Klinikums München-Ost 

 Stifterversammlung am 27. Juli 2016 im Seniorenclub Haar 

 5. Haarer Chornacht am 7. Oktober 2017 im Bürgerhaus Haar 

 6. Dezember 2017 Bürgerversammlung im Bürgerhaus Haar 
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3. Bericht über die Prüfung der Jahresabschlüsse und der Lageberichte  

    2013 – 2015 der Bürgerstiftung Haar  

Herr Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder hat in der Zeit vom 22.2. bis 29.3.2016 die 

Jahresabschlüsse und Lageberichte der Jahre 2013 – 2014 – 2015 geprüft und den un-

eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.  

Auszugsweise kommt der Wirtschaftsprüfer zu folgenden Feststellungen: 

Die Buchprüfung und die weiteren geprüften Unterlagen entsprechen nach Feststellungen 

des Wirtschaftsprüfers den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmun-

gen der Stiftungssatzung. 

Die Jahresabschlüsse entsprechen im Wesentlichen den gesetzlichen Vorschriften, ein-

schließlich der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung sowie den Regeln der Stif-

tungssatzung. 

Die freiwillig erstellten Lageberichte stehen mit den Jahresabschlüssen sowie bei der Prü-

fung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang; sie vermitteln insgesamt eine zutreffende 

Vorstellung von der Lage der Stiftung.  

Die Lageberichte entsprechen im Wesentlichen den gesetzlichen Vorschriften des  

§289 HGB. 

Die Jahresabschlüsse vermitteln insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage der Stiftung. 

Die Spenden wurden nach der stichprobenweisen Prüfung des Wirtschaftsprüfers für die 

in der Stiftungssatzung niedergelegten Stiftungszwecke verwendet. 

Nach Prüfung der Jahresabschlüsse 2013, 2014 und 2015 durch den Wirtschaftsprüfer 

Dr. Johann Pentenrieder sind die wirtschaftlichen Verhältnisse der Bürgerstiftung Haar 

geordnet.  

Das Stiftungsvermögen hat in den Prüfungsjahren einen erheblichen Zuwachs durch Zu-

stiftungen erfahren. Das Stiftungsvermögen konnte so nominal erhalten und ausgebaut 

werden. 
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Nach pflichtgemäßer Prüfung unseres Wirtschaftsprüfers wurden die Erträge des Stif-

tungskapitals sowie die sonstigen Erlöse satzungsgemäß verwendet. 

Der Verwaltungsaufwand der Stiftung von 19.300 Euro im Jahr 2013, konnte auf  

16.900 Euro im Jahre 2014 und auf 7.200 Euro im Jahr 2015 zurückgeführt werden. 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

Die Prüfung von Herrn Wirtschaftsprüfer Dr. Johann Pentenrieder hat zu keinen Einwen-

dungen geführt. Der Rechnungslegungsstandard IDW RS HFA 5 wurde erst ab dem Ge-

schäftsjahr 2015 angewendet. 

Nach Überzeugung des Wirtschaftsprüfers vermitteln die Jahresabschlüsse unter Beach-

tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stiftung. 

Die Lageberichte geben insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Stiftung 

und stellen die Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Die Prüfung der Erhaltung des Stiftungsvermögens und der satzungsgemäßen Verwen-

dung der Erträge des Stiftungsvermögens und der zum Verbrauch bestimmten Zuwen-

dungen nach Art. 16 Abs. 3 BayStG hat keine Einwendungen ergeben. 

Mehring, 29.3.2016 

gez. Dr. Pentenrieder, Wirtschaftsprüfer 

(Anmerkung: Die vorstehenden Ausführungen sind eine Zusammenfassung der wichtigs-

ten Anmerkungen des Gesamtprüfungsberichtes.) 

Zusammenfassung 

Mit dem Geschäftsjahr 2016 waren Vorstand, Geschäftsführer und Kuratorium sehr zufrie-

den. Die unserer Stiftung zugegangenen Spenden und Zustiftungen lagen erheblich über 

unseren Planungen, sodass wir unser Stiftungskapital auf 1.584.012,10 Euro erhöhen und 

Spenden von 126.911,20 Euro entsprechend unserer Satzung an Haarer Bürger und Insti-

tutionen geben konnten. 

Das von uns in enger Zusammenarbeit mit dem Maria-Stadler-Haus und der Gemeinde 

Haar sowie mit großer finanzieller Unterstützung der Firma MSD Sharp & Dohme Gmbh 
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angelegte Projekt „Palliative Care – Zeit für Zuwendung“ wird den Haarer Bürgern nach-

haltig großen Nutzen bringen.  

Es ist unser wichtigstes Ziel, auch in Zukunft allen Haarerinnen und Haarern viel Hilfe und 

Unterstützung zu geben und Ihnen somit mit der Bürgerstiftung Haar immer zur Seite zu 

stehen.  

Vorstand und Geschäftsführer bedanken sich bei der Ersten Bürgermeisterin der Gemein-

de Haar, Frau Gabriele Müller, bei der Zweiten Bürgermeisterin, Frau Katharina Dworzak, 

beim Dritten Bürgermeister, Herrn Thomas Reichel und beim Gemeinderat für ihre wert-

volle Unterstützung. 

Ganz besonders herzlich bedanken wir uns bei der persönlichen Referentin der Ersten 

Bürgermeisterin, Frau Ute Dechent, für ihre permanente Hilfe und große Unterstützung, 

vor allem im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und beim Veranstaltungsmanagement.  

Ein herzlicher Dank geht an Frau Monika Malinowski für ihr großes und für uns wichtiges 

Engagement in unserem Bürgerberatungsbüro und in unserem Projekt „Wohnen für Hilfe“. 

Allen Spenderinnen und Spendern sowie allen Zustifterinnen und Zustiftern gilt ein großer 

und aufrichtiger Dank. Nur durch ihre Hilfe kann es uns auch in Zukunft gelingen, die Bür-

gerstiftung Haar weiter voranzubringen, um allen Haarer Bürgerinnen und Bürgern nach-

haltig ein starker und wichtiger Partner zu sein.  

Wir, der Vorstand, der Geschäftsführer und das Kuratorium werden auch im Jahr 2017 mit 

ganzer Kraft versuchen, unsere Bürgerstiftung Haar weiter auszubauen und die Verbin-

dung zu den Haarer Bürgern zu vertiefen. 
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4. Vermögenslage 

Bei einer Bilanzsumme zum 31.12.2016 von 1,730 Millionen Euro (2015: 1,607 Millionen 

Euro) entfallen auf die immateriellen Anlagen 1.316 Euro und auf die Sachanlagen  

1.192 Euro, auf Finanzanlagen 1,508 Millionen Euro (davon 471.000 Euro auf den Hasel-

warter- Stiftungsfonds), 219.100 Euro (2015: 288.500 Euro) auf den Kassenbestand und 

flüssige Mittel sowie auf die Aktive Rechnungsabgrenzung 300 Euro (2015: 200 Euro).  

Die Passivseite wird bestimmt durch das Stiftungskapital von 1,584 Millionen Euro (2015: 

1,506 Millionen Euro), (davon auf den Haselwarter-Stiftungsfonds unverändert  

479.000 Euro), durch die Ergebnisrücklagen 25.700 Euro (2015: 22.800 Euro), auf den 

Ergebnisvortrag 

38.800 Euro (2015: 59.200 Euro), durch die sonstigen Rückstellungen 5.900 Euro  

(2015: 11.800 Euro), durch Verbindlichkeiten 74.100 Euro (2015: 0 Euro) und auf sonstige 

Verbindlichkeiten von 1.200 Euro (2015: 600 Euro).  

5. Finanzlage 

Bei einer Bilanzsumme von 1,730 Millionen Euro (2015: 1.607 Millionen Euro) beträgt das 

Stiftungskapital Ende 2016 1,584.000 Euro oder 92 % (2015: 95 %). Die Ergebnisrück-

lagen und der Ergebnisvortrag betragen zum 31.12.2016 insgesamt 82.000 Euro  

(2015: 68.400 Euro) oder 5 %. Die sonstigen Rückstellungen und Verbindlichkeiten  

betragen 81.000 Euro (2015: 18.400 Euro). Die Liquidität war das ganze Jahr über ge-

währleistet. 



Geschäftsbericht 2016 der Bürgerstiftung Haar  21 

6. Erfolgsentwicklung 

   2015 2016 

01. Erträge lt. GuV TEUR 131,8 173,6 

02. Sonstige Erlöse  4,0 2,7 

03. Spendeneinsatz TEUR -26,4 -126,9 

04. Zuführung zum Stiftungskapital TEUR -100,4 -77,1 

05. Zwischenergebnis 1 TEUR 9,0 -27,7 

06.  Materialaufwand  TEUR -0,8 -0,9 

07. Personalaufwand TEUR -2,2 -3,8 

08. Abschreibungen TEUR -0,7 -1,0 

09. 
sonstige betriebliche  
Aufwendungen TEUR -3,5 -4,0 

 
Summe 6-10 Verwaltungsauf-
wendungen TEUR -7,2 -9,7 

10. Zwischenergebnis 2 TEUR 1,8 -37,4 

11. 
Erträge aus Wertpapieren des Fi-
nanzanlagevermögens sowie aus 
Zuschreibungen TEUR 28,9 25,9 

12. Sonstige Zinsen und Erträge TEUR 0,3 0,0 

13. 
Abschreibungen und  
Finanzanlagen TEUR -13,2 -6,0 

14. 
Zinsen und ähnliche  
Aufwendungen TEUR 0,0 0,0 

15. 
Zwischenergebnis 3  
Jahresfehlbetrag / Jahresüber-
schuss  TEUR 17,8 -17,5 

16. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr TEUR 64,2 59,2 

17. 
Auflösung bzw. Zuführung der / 
zur zweckgebundenen Rücklage TEUR 4,2 22,8 

18. 
Zuführung zur zweckgebundenen 
Ergebnisrücklage TEUR -27,0 -25,7 

19. 
Ergebnisvortrag  
(Jahresüberschuss) TEUR 59,2 38,8 

 

Die Erträge lt. GuV 2016 umfassen die Spenden von 96.500 Euro (2015: 31.400 Euro) 

und die Zustiftungen von 77.100 Euro (2015: 100.400 Euro), zusammen 173.600 Euro 

(2015: 131.800 Euro). 

Die Erfolgsentwicklung zeigt, dass sich im Jahr 2016 der Spendeneinsatz von 26.400 Euro 

2015 auf 126.900 Euro 2016 erheblich erhöht hat. Die Verwaltungsaufwendungen sind 

von 2015 auf 2016 um 2.500 Euro gestiegen. Ausschlaggebend hierfür ist im Jahr 2016 

der um 1.600 Euro höhere Personalaufwand für das Projekt „Wohnen für Hilfe“. Die Auf-

wendungen für Verwaltung blieben 2016 aber etwas unter dem Planansatz von  

10.000 Euro. 
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Der Jahresüberschuss des Vorjahres von 17.800 Euro führte durch den erheblich höheren 

Spendeneinsatz 2016 von 126.900 Euro (2015: 26.400 Euro) zu einem Jahresfehlbetrag 

von 17,500 Euro, vgl. Zwischenergebnis 3. Der Ergebnisvortrag von 59.200 Euro 2016 

aus 2015 sowie der Saldo aus den Ergebnisrücklagen 2016 von 2.900 Euro ergab den Er-

gebnisvortrag 2016 bzw. Jahresüberschuss von 38.800 Euro. 

Die Zuführung zu den zweckgebundenen Ergebnisrücklagen 2016 von 25.700 Euro ent-

hält die Verpflichtung aus dem Projekt Identity von 5.000,00 Euro, das im April 2017 auf-

geführt wird, sowie von zulässigen Rücklagen von 20.700 Euro. 

7. Mitarbeiter 

Die Bürgerstiftung Haar verfügte im Jahr 2016 über keine geringfügig Beschäftigten für die 

Verwaltung. Im Jahr 2016 wurde eine geringe Aufwandsentschädigung für eine Mitarbeite-

rin des Beratungsbüros der Bürgerstiftung Haar und für das Büro „Wohnen für Hilfe“ ge-

währt. 

8. Investitionen 

Im Geschäftsjahr 2016 waren keine Investitionen zu finanzieren. 

9. Rückblick und Ausblick 

Auch im Berichtsjahr 2016 war es das primäre Ziel vom Vorstand und Geschäftsführer die 

Verbindungen zu den Haarer Bürgern und Institutionen zu vertiefen und auszubauen. 

Insbesondere wollten wir neue Zustifter gewinnen und den Kreis der Spender verbreitern. 

Ergänzt haben wir unsere Bemühungen durch eine Reihe von Veranstaltungen, um auch 

neue Kontakte zu knüpfen. Im Mittelpunkt unserer Geschäftspolitik war stets das Ziel, gute 

Beiträge zum Gemeinwohl der Haarer Bürger zu leisten und entsprechend unserer Sat-

zung oft wertvolle Hilfe zu geben. 

Dies ist auch unser Wille für das Jahr 2017. Wir wollen erreichen, dass die Gemeinschaft 

zwischen den Haarer Bürgern und unserer Bürgerstiftung sich weiter festigt und die Haar-

er uns als „ihre“ Stiftung verstehen. Hierin sehen wir große Chancen für die Zukunft. 
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10. Risiken 

Der Stiftungsvorstand und der Geschäftsführer sind auch in 2016 keine unvertretbaren Ri-

siken eingegangen. Die Finanzanlagen und die flüssigen Mittel sind überwiegend durch 

die Sicherungseinrichtungen der deutschen Volks- und Raiffeisenbanken sowie der öffent-

lich-rechtlichen Kreditinstitute abgedeckt. Aus heutiger Sicht, bestehen  weder den Be-

stand gefährdende noch sonstige Risiken mit wesentlichem Einfluss auf die Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage. 

11. Prognosebericht 

Die Bürgerstiftung hat zu Beginn des Jahres 2017 den Wirtschaftsplan für 2017, beste-

hend aus Erfolgsplan und Finanzplan aufgestellt. Hiernach wird mit Zustiftungen ins Zustif-

tungskapital von 50.000 Euro, Spenden von 30.000 Euro und 26.000 Euro an Zinserträgen 

gerechnet. Insgesamt sollen 64.000 Euro für Stiftungszwecke eingesetzt werden. Der Jah-

resüberschuss 2017 und Ergebnisvortrag wird mit 37.000 Euro prognostiziert. 

12. Wichtige Vorgänge nach dem Ende des Geschäftsjahres 

Zwischen dem Ende des Geschäftsjahres 2016 und dem Zeitpunkt der Berichterstattung 

sind dem Vorstand und dem Geschäftsführer keine Geschäftsvorgänge bekannt geworden 

oder haben sich ereignet, die von besonderer Bedeutung sind oder die gar den Bestand 

der Bürgerstiftung Haar gefährden würden. 
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B. JAHRESABSCHLUSS 2015 DER BÜRGERSTIFTUNG HAAR 

Bilanz zum 31.12.2016 

    31.12.2016  31.12.2015 

AKTIVA  Euro  Euro  TEUR 

A. Anlagevermögen       

1. Immaterielle Anlagen           1.316,00  1,6 

2. Sachanlagen    1.192,00  1,5 

           2.508,00               3,1 

3. Finanzanlagen       

1. Wertpapiere  1.036.757,30    842,3 

2. Haselwarter-Stiftungsfonds     471.052,00    471,0 

    1.507.809,30  1.313,3 

B. Umlaufvermögen       

….I. Sonstige Vermögensgegenstände      2,1 

….II. Kassenbestand, Bankguthaben    219.094,12  288,5 

C. Aktive Rechnungsabgrenzung    278,58  0,2 

Bilanzsumme    1.729.690,00  1.607,2 

PASSIVA       

A. Eigenkapital       

I. Stiftungskapital       

1. Einrichtungskapital  254.000,00    254,0 

2. Zustiftungskapital 850.631,53    773,5 

3. Haselwarter-Stiftungsfonds 479.380,57    479,4 

    1.584.012,10  1.506,9 

II. Ergebnisrücklagen       

1. Freie Rücklagen  18.180,00    9,0 

2. Zweckgebundene Rücklagen  7.483,00  25.663,00  13,8 

III. Ergebnisvortrag    38.789,53  59,2 

B. Rückstellungen       

1. Sonstige Rückstellungen    5.878,00  11,7 

C. Verbindlichkeiten       

1. Empfangene Zahlungen    0,00  6,0 

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  74.126,61  0,0 

3. Sonstige Verbindlichkeiten    1.220,76  0,6 

Bilanzsumme:    1.729.690,00  1.607,2 

 
 
Haar, 09.08.2017    

 

  
Jürgen Partenheimer                                                      Wolfgang Weber 

Vorstandsvorsitzender                                                    Geschäftsführer 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 2016 

                                2016          2015 

   Euro Euro  TEUR 

1. Erträge      

a) aus Spenden  96.484,29    

b) aus Zustiftungen 77.082,00 173.566,29  131,8 

2. Sonstige Erlöse   2.721,00  4,0 
 

3. Spendeneinsatz   -126.911,20  -26,4 

4. Zuführung zum Stiftungskapital  -77.082,00  -100,4 

 
5. Zwischenergebnis 1   -27.705,91  9,0 

       

6. Materialaufwand  -892,00   -0,8 

       

7. Personalaufwand  -3.756,00   -2,2 

       

8. Abschreibungen  -1.040,38   -0,7 

       

9. Sonstiger betrieblicher Aufwand -4.043,16   -3,5 

Verwaltungsaufwand -9.731,54 -9.731,54  -7,2 

10. Zwischenergebnis 2  -37.437,45  1,8 

       
11. Erträge aus Wertpapieren des  

Finanzanlagevermögens sowie aus 
Zuschreibungen  25.855,23  28,9 

12. Sonstige Zinsen und Erträge  0,00  0,3 

13. Abschreibungen und Finanzanlagen  -5.922,22  -13,2 

14. Zinsen u.ähnliche Aufwendungen  0,00  0,0 

15. Jahresüberschuss -17.504,44  17,8 

16. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 59.152,97  64,2 

17. Auflösung aus Ergebnisrücklagen   22.804,00  4,2 

18. Zuführung zu Ergebnisrücklagen  -25.663,00  -27,0 

       

19. Ergebnisvortrag  38.789,53  59,2 

 

Haar, 09.08.2017 

Jürgen Partenheimer                                                      Wolfgang Weber 

Vorstandsvorsitzender                                                    Geschäftsführer 



Geschäftsbericht 2016 der Bürgerstiftung Haar  26 

C. Jahresabschluss – Anhang 

1. Allgemeine Angaben 

Die Bürgerstiftung Haar hat für den Jahresabschluss 2016 die deutschen Rechnungsle-

gungsvorschriften für Stiftungen des bürgerlichen Rechts des Institutes der deutschen 

Wirtschaftsprüfer (IDW), IDW RS HFA 5 vom 06.12.2013 zugrunde gelegt.  

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Das Anlagevermögen umfasst zum 31.12.2016 immaterielle Anlagen von 1.316 Euro und 

Sachanlagen von 1.192 Euro. Die Entwicklung des gesamten Anlagevermögens ist in  

einem Anlagennachweis 2016 nachgewiesen. 

Die Finanzanlagen betragen zum 31.12.2016 1,508 Mio. Euro (2015: 1,313 Mio. Euro), 

davon entfallen auf den Haselwarter-Stiftungsfonds unverändert 471.000 Euro. Die Zu-

nahme erklärt sich durch die Zukäufe einer DZ- Bank Anleihe von 100.470 Euro, einer 

LBH, Carrara Zuwachsanleihe von 87.000 Euro, den Erwerb von Geschäftsanteilen der 

Münchner Hypothekenbank über 224.980 Euro und die Auflösung von Festgeldern bei der 

BTV- Bank für Tirol und Vorarlberg von 162.000 Euro.  

Die Bankguthaben belaufen sich zum 31.12.2016 auf rund 219.100 Euro  

(2015: 288.500 Euro). Davon entfallen 66.000 Euro auf das Stiftungskapital. 

Vorräte liegen nicht vor. 

Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag ausgewiesen; sie sind wegen Gering-

fügigkeit nicht mit einem Eigentumsvorbehalt belastet. 

 

Stiftungskapital 

Das Errichtungskapital der Bürgerstiftung Haar beträgt zum 31.12.2016 unverändert 

254.000 Euro. Das Zustiftungskapital erhöhte sich durch Zustiftungen 2016 um  

92.082 Euro auf 850.631 Euro und ist mit 1,037 Mio. Euro in Finanzanlagen vorhanden 

und der restliche Betrag vollständig in flüssigen Mitteln angelegt und zur weiteren Disposi-

tion (wie bereits vorstehend erläutert) vorgesehen. 
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Das Zustiftungskapital des Haselwarter-Stiftungsfonds von 479.380 Euro ist unverändert 

mit 471.052 Euro in Wertpapieren zum 31.1.22016 angelegt. Zusätzlich sind flüssige Mit-

tel von 25.000 Euro vorhanden, die aus Zinserträgen entstanden. 

Ergebnisrücklagen 

Die Ergebnisrücklagen zum 31.12.2016 von 25.663 Euro enthalten die Zuführung von 

5.000 Euro auf ein Projekt, das im April 2017 durchgeführt und abgerechnet wird. Die ver-

bleibenden Rücklagen von 20.663 Euro sind für den Betrieb der Stiftung für das Folgejahr 

2017 gebildet. 

Ergebnisvortrag 

Der Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr von 59.152,97 Euro wurde aufgelöst. Der Ergeb-

nisvortrag des Jahres 2016 beträgt 38.789,53 Euro, vgl. GuV-Posten 19. 

Sonstige Rückstellungen 

Sie umfassen Grabpflegekosten von 4.200 Euro, voraussichtliche Prüfungskosten von 

1.600 Euro für 2017 und einen kleineren Posten. 

Verbindlichkeiten 

Sie betragen zum 31.12.2016 74.100 Euro für Palliativ Care- Leistungen im Maria- Stad-

ler- Haus, Haar. Sie sind vertraglich durch die Bürgerstiftung Haar zum Verbrauch zuge-

sichert. 

Sonstige Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten betragen zum 31.12.2016 1.200 Euro (2015: 600 Euro), die bereits 

beglichen sind.  

Erträge 

Sie belaufen sich auf 173.600 Euro (2015: 131.800 Euro) und setzten sich zusammen aus 

den Zustiftungen von 77.100 Euro (2015: 100.400 Euro) in das Stiftungskapital und aus 

den erhaltenen Spenden von 96.500 Euro (2015: 31.400 Euro).  
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Ergebnisvortrag 

Der Ergebnisvortrag als Jahresüberschuss zum 31.12.2016 von 38.789,53 Euro ergibt 

sich aus dem Zwischenergebnis 3 im Jahr 2016 von -17.504,44 Euro (2015: Jahresüber-

schuss von 17.800 Euro), dem Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr von 59.152,97 Euro, zu-

züglich der Auflösung von Ergebnisrücklagen von 22.804 Euro des Vorjahres und abzüg-

lich der Zuführung zur Ergebnisrücklage von 25.663 Euro und wird auf neue Rechnung 

vorgetragen, vgl. Bilanz- Passivposten A. III. 
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2. Bericht des Kuratoriums 

Das Kuratorium der Bürgerstiftung hat auch im Jahr 2016 seine ihm in der Satzung aufer-

legten Pflichten voll erfüllt. 

Der Vorstandsvorsitzende und der Geschäftsführer haben auf zwei Vorstands- und Kura-

toriumssitzungen die Mitglieder des Kuratoriums über den Stand und die Entwicklung der 

Bürgerstiftung ausführlich und aktuell informiert. Es erfolgte eine Vorlage der wichtigsten 

Zahlen. 

Das Kuratorium war stets in bedeutende Überlegungen und Entscheidungen des Vor-

stands und Geschäftsführers mit eingebunden.  

Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Haar nahm als Kuratoriumsvorsitzende an allen 

Vorstands- und Kuratoriumssitzungen teil, trug die Entscheidungen des Vorstands und 

des Geschäftsführers mit und gab wertvolle Anregungen für eine weitere positive Entwick-

lung der Stiftung. 

Alle Kuratoriumsmitglieder erhielten ausführliche Protokolle der Vorstands- und Kuratori-

umssitzungen.  

Aus Sicht des Kuratoriums sind der Vorstand und der Geschäftsführer ihren satzungsge-

mäßen Aufgaben umfassend nachgekommen.  

Auf der Vorstands- und Kuratoriumssitzung am 9.12.2016 schied Herr Rudolf Bruckmaier, 

Direktor Regionale Märkte der Münchner Bank eG, durch Eintritt in den Ruhestand aus. 

Das Kuratorium bedankt sich bei Herrn Bruckmaier für sein großes Engagement. Zum 

gleichen Zeitpunkt bestellte das Kuratorium Frau Claudia Zink, Leiterin des Bereichs Pri-

vatkunden, Gewerbekunden und Heilberufe der Münchner Bank eG als neues Kuratori-

umsmitglied. Das Kuratorium besteht somit weiter aus neun Mitgliedern. 

Das Kuratorium spricht dem Vorstand, dem Geschäftsführer, Frau Dechent und Frau Ma-

linowski Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit und den großen Einsatz in der 

Bürgerstiftung Haar aus. 

 

Gabriele Müller 

Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Haar  
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3. Ergänzende Angaben 

 

Sitz der Stiftung:  85540 Haar, Münchener Straße 3  

 

Organe der Stiftung: 

 

Vorstand   

Jürgen Partenheimer, Bankdirektor i. R, Haar, Vorsitzender 

Alfred Feicht, Bankprokurist i.R., Haar, stellvertretender Vorsitzender 

Prof. Dr. Harald Lesch, Astrophysiker, Haar 

Prof. Arnold F. Riedhammer, Orchestermusiker, Dozent, Haar 

 

 

 

von links: Alfred Feicht, Prof. Arnold F. Riedhammer,  

Prof. Dr. Harald Lesch, Jürgen Partenheimer, Wolfgang Weber 

 

Geschäftsführer  

Wolfgang Weber, Geschäftsführer a.D., Raubling 
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Kuratorium   

Gabriele Müller, Erste Bürgermeisterin Gemeinde Haar, Vorsitzende  

Claudia Beck, Steuerberaterin, Haar 

Rudolf Bruckmaier, Direktor Regionale Märkte, Münchner Bank eG bis 09.11.2016 

Walter Dürr, Geschäftsführer der Gemeindewerke Haar 

Helmut Dworzak, Altbürgermeister, Wirtschaftsphilologe, Haar 

Christoph Habereder, Direktor Gesundheitspolitik und Kommunikation,  

                                   MSD Sharp & Dohme, Haar 

Helmut Hanika, Bauunternehmer, Haar 

Tobias König, Apotheker, Haar 

Gabriela Scheffel, Geschäftsführerin BBL- Bau und Bauland GmbH, Haar 

Frau Claudia Zink, Bereichsleiterin für Privatkunden, Geschäftskunden und Heilberufe bei 

      der Münchner Bank eG ab 09.11.2016 

 

Vergütungen für Organe der Bürgerstiftung 

Die Mitglieder des Vorstandes und des Kuratoriums sowie der Geschäftsführer erhielten 

keine Vergütungen oder Aufwandsentschädigungen. 

 

Haar, den 09.08.2017 

Bürgerstiftung Haar 

 

 

Jürgen Partenheimer                                                      Wolfgang Weber 

Vorstandsvorsitzender                                                    Geschäftsführer  

 

 

E. Bestätigungsvermerk 

Die Prüfung der Jahresabschlusse 2016 und 2017 wird aus Zeit- und Kostengründen zu-

sammen mit den Jahresabschluss 2018 im Frühjahr 2019 erfolgen. Einen entsprechenden 

Antrag genehmigte die Regierung von Oberbayern als Stiftungsaufsicht. 

 


